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Herren Kreisliga Gruppe 2

TSV 1906 Eintr. Naumburg III : SV Espenau 1896/1946 II 
Freitag, 24.02.2023, 20:30 Uhr

Sieg für den TSV 1906 Eintr. Naumburg III in der Herren 
Kreisliga Gruppe 2

Auch dank der ungeschlagenen Dux und Dux konnte der TSV 1906 Eintr. Naumburg III das
Heimspiel gegen den SV Espenau 1896/1946 II in der Herren Kreisliga Gruppe 2 mit 9:5 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 15. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Bernhard Dux den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Fünf Sätze beharkten sich Esser /
Vossler und Sattmann / Sippel, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg
perfekt machten. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Dux / Dux das Spiel gegen
Sidon / Neumann und gewannen 3:1. Beim 3:1-Erfolg von Botsch / Dux gegen Weide / Bliewert ging
nur Satz 1 verloren. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg gelang es Lukas
Dux den Gastspieler Torben Weide zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. So gut wie gewonnen schien derweil das Spiel von Kai-Uwe Esser gegen
Matthias Sattmann, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Matthias Sattmann jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:8, 11:3, 10:12, 10:12, 9:11. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jonah Botsch über die 1:3-Niederlage gegen
Mario Neumann hinweggetröstet werden musste. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am
Nachbartisch Markus Dux letztlich auf Lager, um Jürgen Sidon final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
der Reihe. Bernhard Dux gelang es wenig später Frank Sippel zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Dux mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim anschließenden 3:0 gegen Jürgen Bliewert fand
Luca Johannes Vossler von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewann Lukas Dux die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:
1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Durch diesen
Sieg liegt Dux nun bei einer Saison-Bilanz von 13:11, während Sattmann nach diesem Einzel eine
Statistik von 13:9 zu verbuchen hat. Auf verlorenem Posten stand Kai-Uwe Esser in den ersten
beiden Sätzen zunächst gegen Torben Weide, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug
sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte Jonah Botsch gegen Jürgen Sidon verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Sidon nun 13 Siege, bei 11 Niederlagen aus. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Keine Chancen ließ indes
Markus Dux anschließend beim 11:7, 15:13, 11:8 seinem Gegner Mario Neumann. Da gab es nichts
zu rütteln. Bernhard Dux gewann wenig später sein Spiel gegen Jürgen Bliewert eher ungefährdet
und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Durch diese Niederlage liegt Bliewert
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nun bei einer Bilanz von 5:12 seit Beginn der Saison. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.02.2023 gegen den
FTSV Heckershausen, während der SV Espenau 1896/1946 II am 26.02.2023 gegen den TSV 1921
Wenigenhasungen III antritt.

 Statistik:
 TSV 1906 Eintr. Naumburg III

Doppel: Esser / Vossler 0:1, Dux / Dux 1:0, Botsch / Dux 1:0 
Einzel: L. Dux 2:0, K. Esser 1:1, J. Botsch 0:2, M. Dux 1:1, B. Dux 2:0, L. Vossler 1:0 

 SV Espenau 1896/1946 II
Doppel: Sidon / Neumann 0:1, Sattmann / Sippel 1:0, Weide / Bliewert 0:1 
Einzel: M. Sattmann 1:1, T. Weide 0:2, J. Sidon 2:0, M. Neumann 1:1, J. Bliewert 0:2, F. Sippel 0:1


